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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SF Gmund-Dürnbach II : SG Hausham 1901 II 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

9:3-Erfolg für die SG Hausham 1901 II bei der SF Gmund-
Dürnbach II

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen von der SG Hausham 1901 II, als
Bernhard Hart sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber SF Gmund-Dürnbach II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jürgen Winterhalter, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Unglücklich waren Sperl / Wacker in der Begegnung gegen Kunze /
Knies, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Weber / Elsner wehrten eine 1:0
Satzführung von Hart / Rothbächer ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Beim
wenig später folgenden 0:3 gegen Winterhalter / Bitter fanden indessen Trifonov / Hristov von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Eine
umkämpfte Niederlage gab es für Karl Sperl beim 2:3 gegen Jürgen Winterhalter. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Keinen Punkt beisteuern konnte Sigmund Wacker im
Match gegen Thomas Kunze, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging es beim Stand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Überzeugend war indessen der Erfolg in drei
Sätzen von Michael Weber gegen Rolf Rothbächer. Fünf Sätze beharkten sich Milen Trifonov und
Bernhard Hart, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bei
einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Hristo Hristov in der Partie gegen Paul W. J. Bitter, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz ausging. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Max Knies war für Uwe Elsner
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Karl Sperl konnte nachfolgend
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thomas Kunze beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Sperl nun
bei 5:4, während Kunze bislang 4 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Chancenlos war
indes daraufhin Sigmund Wacker gegen Jürgen Winterhalter nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Saison-Bilanz weist nach diesem
Sieg nun 8 Siege und 4 Niederlagen für Winterhalter aus. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Michael Weber seinem Gegner Bernhard Hart letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage
nicht gefährlich werden. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:4 für Weber
und 6:6 für Hart seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis wird die SF Gmund-Dürnbach II am 12.12.2023 gegen die SG Peiting-
Peißenberg versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 15.12.2023 gegen den SC Burgrain mitnehmen.

 Statistik:
 SF Gmund-Dürnbach II

Doppel: Sperl / Wacker 0:1, Weber / Elsner 1:0, Trifonov / Hristov 0:1 
Einzel: K. Sperl 1:1, S. Wacker 0:2, M. Weber 1:1, M. Trifonov 0:1, H. Hristov 0:1, U. Elsner 0:1 

 SG Hausham 1901 II
Doppel: Hart / Rothbächer 0:1, Kunze / Knies 1:0, Winterhalter / Bitter 1:0 
Einzel: T. Kunze 1:1, J. Winterhalter 2:0, B. Hart 2:0, R. Rothbächer 0:1, M. Knies 1:0, P. Bitter 1:0


